
Michaelimarkt findet am  
26. September statt 

Der Michaelimarkt 2021. Foto: Martin Dullenkopf

Der traditionelle Michaelimarkt in Ochsenhausen am 3. Oktober 
kollidiert in diesem Jahr mit dem Tag der Deutschen Einheit. 
Deshalb musste ein Ausweichtermin gefunden werden. Zunächst 
war vorgesehen, den Markt eine Woche später abzuhalten. Da 
an dem Termin jedoch mehrere große Jahrmärkte in der Region 
stattfinden, hatten viele Händler abgesagt. „Wir haben deshalb 
beschlossen, den Markt um eine Woche vorzuziehen auf Mon‑
tag, 26. September“, erklären Bürgermeister Andreas Denzel 
und Marktmeister Ernst Zobel. Von den Händlern sei bereits si‑
gnalisiert worden, dass der neue Termin für sie günstiger sei. 
„Wir hoffen, dass auch die Marktbesucher die Möglichkeit trotz 
des geänderten Tages rege nutzen werden,“ zeigt sich der Och‑
senhauser Marktmeister zuversichtlich. Von 8 bis 18 Uhr dürfen 
Besucher von Lederwaren über Textilien oder Kurzwaren allerlei 
Nützliches im Herzen der Stadt, auf dem Marktplatz, erwerben. 
Für das leibliche Wohl der Marktbesucher ist ebenfalls bestens 
gesorgt: Wer eine Dennete, Wurst, Pommes oder Crêpes genießen 
möchte, wird ein reichhaltiges Angebot finden. 

Mobiles Impf-Team am 26. September  
in Ochsenhausen 

Das Mobile Impf‑Team ist am Montag, 26. September, von  
17 bis 19 Uhr in Ochsenhausen. Jeder, der möchte, kann ohne 
vorherige Anmeldung im Bauhof Ochsenhausen, Untere Wiesen 
15, vorbeikommen. 
Darüber hinaus bietet das DRK an diesen Terminen Corona‑Anti‑
körpertests an. Innerhalb von 15 Minuten kann die Konzentra‑
tion an Antikörpern mittels weniger Bluttropfen (Entnahme an 
einem Finger) bestimmt werden. Je nach Titer‑Wert kann eine 
Impfung empfehlenswert sein. Der Antikörpertest kostet 20 Euro 
pro Person. 
Unterstützt wird das Mobile Impf‑Team von ehrenamtlichen Hel‑
fern des DRK‑Ortsverbands Ochsenhausen. Verabreicht werden 
die Impfstoffe von BioNTech, Johnson & Johnson und Moder‑

na sowie der neue Impfstoff BA1. Es werden sowohl Erst‑ und 
Zweitimpfungen als auch Auffrischungsimpfungen, sogenannte 
„Booster‑Impfungen“ durchgeführt. Es sollte lediglich der Per‑
sonalausweis und der Impfpass mitgebracht werden. Um die Ab‑
läufe zu vereinfachen, sind das Aufklärungsmerkblatt, der Anam‑
nesebogen und die Einwilligungserklärung auf der Homepage 
der Stadt zum Download bereitgestellt (www.ochsenhausen.de/
rathaus‑service/aktuelles). Sie sollten vorab herunterladen und 
ausgefüllt mitgebracht werden. 
Das Mobile Impf‑Team wird auch im Oktober wieder regelmäßig 
in Ochsenhausen Station machen: Am 10. und 24. Oktober 2022 
wird es wieder die Möglichkeit zum Impfen geben. 
Auch in der Biberacher BSZ-Halle werden regelmäßig Imp-
fungen und Antikörper-Tests angeboten: 
Dienstag und Freitag von 17 - 20 Uhr 
Samstag von 9 -12 Uhr 
Eine Terminvereinbarung ist dafür nicht nötig!
 

Lenkungskreis „Ehemaliges  
Kreiskrankenhaus Ochsenhausen“  

Das Los hat über die Zusammensetzung entschieden 

Freuen sich über die erfolgreiche Auslosung der neuen Mitglieder 
des Lenkungskreises ehemalige Kreisklinik Ochsenhausen: Hans 
Holland, I. Bürgermeister-Stellvertreter (links), Luisa Bareth, Aus-
zubildende (Mitte), und Bürgermeister Andreas Denzel (rechts).

Die Entscheidung über die Zusammensetzung des Lenkungskreises 
„Ehemaliges Kreiskrankenhaus Ochsenhausen“ ist gefallen: per 
Losentscheid wurden zwei weitere Bürger ermittelt, die künftig 
in dem Gremium mitwirken sollen. Für die Umnutzung des ehe‑
maligen Kreiskrankenhauses Ochsenhausen will der Gemeinderat 
ein Fachbüro mit der Planung beauftragen. Für die Auswahl eines 
geeigneten Planungsbüros war deshalb ein Arbeitskreis ins Leben 
gerufen worden. Vertreten sind darin alle vier Fraktionen des Ge‑
meinderats, Bürgermeister Andreas Denzel, Stadtbaumeister Rolf 
Wiedmann, die Hauptamtsleiterin Ulrike Bosch, sowie Brigitte 
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Kuhn, zweite Vorsitzende des Vereins OX‑2.0 BI Transparenz e.V. 
Aufgabe des Lenkungskreises ist es, ein Planungsbüro auszu‑
wählen, das ein Konzept für die künftige Nutzung des ehemali‑
gen Krankenhausareals gemeinsam mit den Bürgern erarbeiten 
soll. Für die Mitarbeit im Lenkungskreis waren noch zwei wei‑
tere Bürgerinnen oder Bürger gesucht worden. Nachdem mehr 
Bewerbungen bei der Stadt eingegangen waren, wurden per Los 
entschieden. „Es war spannend, die Verlosung mitzuerleben,“ 
freute sich der bei der Ziehung der Lose anwesende Bürgermeis‑
ter‑Stellvertreter Hans Holland. 
Die „Gewinner“ wurden inzwischen darüber informiert, dass sie 
im Lenkungskreis mitarbeiten sollen. Auch ein Termin für die 
erste Sitzung des Lenkungskreises wurde den neuen Mitgliedern 
bereits mitgeteilt. „Ich freue mich, dass der Lenkungskreis nun 
vollzählig ist und wir mit der Arbeit beginnen können,“ teilt 
Bürgermeister Andreas Denzel mit.

Unter der Aufsicht des I. Bürgermeister Stellvertreters Hans Holland 
zieht die Auszubildende Luisa Bareth das erste Los.

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 23.09.2022 
Fünf‑Linden‑Apotheke, Tel.: 07351 ‑ 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 

Samstag, 24.09.2022 
Kloster‑Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 ‑ 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 

Sonntag, 25.09.2022 
Stadt‑Apotheke Biberach, Tel.: 07351 ‑ 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum‑Rot‑Iller e.V. 07352 9230‑0
Alten‑ und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230‑30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230‑20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230‑21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230‑21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844‑0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh‑ und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220‑0, E‑Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E‑Mail: ov‑reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 ‑ 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E‑Mail: ov‑mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 ‑ 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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Montag, 26.09.2022 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 

Dienstag, 27.09.2022 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 

Mittwoch, 28.09.2022 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 

Donnerstag, 29.09.2022 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 

Freitag, 30.09.2022 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen

Altersjubilare

Wir gratulieren 
Maximilian Hadwiger, Ochsenhausen, 
am 23.09. zum 80. Geburtstag  

Hanna Cherniavska, Reinstetten, 
am 23.09. zum 90. Geburtstag  

Rudolf Johann Gmeinder, Ochsenhausen, 
am 24.09. zum 80. Geburtstag  

Agatha Lutz, Ochsenhausen, 
am 28.09. zum 85. Geburtstag  

Wiltrud Fischer, Ochsenhausen, 
am 28.09. zum 85. Geburtstag  

Johannes Mader, Mittelbuch, 
am 29.09. zum 80. Geburtstag  
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 
Veranstaltungskalender

Die Große Sommerausstellung „CHAGALL – MIRÓ – PICASSO“ 
Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
bis Sonntag, 09.10.2022 
  
Erlebniswelt Eisenbahn: Tagesseminar mit Blick hinter die 
Kulissen der Öchsle-Bahn, Fahrt und Verpflegung  
Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Sonntag, 25.09.2022 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Herrschaftsbrühlhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 27.09.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein Ox-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Mittwoch, 28.09.2022, 17:00 bis 19:30 Uhr 
  

Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 28.09.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Gemeindesaal, Erlenmoos 
Donnerstag, 29.09.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr

Wasser- und Abwassergebühren 

Abschlag für die Monate Juli bis September 2022 
Am 30.09.2022 wird der 3. Abschlag 2022 für die Wasser- und 
Abwassergebühren zur Zahlung fällig. Die Höhe dieses Abschla-
ges ist aus der Jahresendabrechnung 2021 bzw. einer gesondert 
ergangenen Abschlagsmitteilung ersichtlich. Bescheide werden 
hierfür keine zugestellt. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fälligen Beträge unter 
Angabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht.
 

Digitalmentoren informieren 

Sie haben Fragen zum Smartphone, Tablet, Apps oder sonstigen 
digitalen Themen? 
Die Ochsenhauser Digitalmentoren bieten den Bürgerinnen und 
Bürgern ihre Hilfe dazu an. In Kooperation mit der Stadt Ochsen-
hausen standen bereits verschiedene Kurse auf dem Programm, 
bei denen Interessierten gezeigt wurde, wie Apps auf dem Smart-
phone oder Tablet installiert werden. 
Nachdem nun die Sommerpause zu Ende ist, bieten die Mento-
ren einen weiteren Termin an: am Freitag, 30. September 2022, 
zwischen 16 und 18 Uhr. 
Die Veranstaltung findet im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie zum 
Termin Ihr Endgerät mit. 
Der Kurs wird geleitet von Kurt Bitterle und Roman Bentele. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
digitalmentoren@ochsenhausen.de oder telefonisch an Frau Me-
lanie Scheb unter Telefon 07352 9220-34.
 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl 

Das Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl ist jeweils mittwochs, 
donnerstags und freitags von 18 bis 20 Uhr für die Badegäste 
geöffnet.
 
Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- ein Ehering
- Fahrräder 
abgegeben. 
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.
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Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und Abholung  
Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 29. September 2022, statt. 
Die Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 30. September 2022, statt. 
Die Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an 
den Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereit-
gestellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen. 
Ebenso sollten Sie darauf achten, dass die Tonnen und/oder 
Gelben Säcke so aufgestellt beziehungsweise abgelegt wer-
den, dass der Gehweg von den Fußgängern ohne Behinderung 
benutzt werden kann. Denken Sie dabei auch daran, dass 
Kinderwagen oder Rollatoren oder Rollstühle etwas mehr 
Platz benötigen.
 

Gefährliche Abfälle 

Gefährliche Abfälle oder Problemstoffe sind Abfälle, die bei der 
Anwendung und Entsorgung Gesundheit oder Umwelt schädigen 
können. Sie müssen deshalb getrennt vom Hausmüll entsorgt 
werden. 
Wie werden Sie gefährliche Abfälle los? 
Zweimal pro Jahr lässt der Abfallwirtschaftsbetrieb Problemstoffe 
in jeder Gemeinde einsammeln. 
Die nächste Problemstoffsammlung in Ochsenhausen findet statt 
am Freitag, 30. September 2022, von 12 bis 17:00 Uhr beim 
Bauhof (Untere Wiesen 15). 
Weitere Termine finden Sie im Internet unter awb-biberach.de. 
Sie können jeden Termin im Landkreis wahrnehmen. 
Zu den Problemstoffen gehören: 
Akkus, Batterien, Chemikalien, Energiesparlampen, Medikamen-
te, Lacke, Farben, Klebstoffe, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz-, 
Dünge-, Putz- und Reinigungsmittel, Farb- und Spraydosen, die 
nicht vollständig leer sind. 
Was wird nicht angenommen? 
Eingetrocknete Dispersionsfarben können Sie mit der Restmüll-
tonne entsorgen. Glühbirnen gehören in den Restmüll. Leere 
Spraydosen und gesäuberte Farbdosen kommen in den Gelben 
Sack. Auch Altöl und Altreifen werden nicht angenommen. Alt-
reifen können Sie über Ihren Reifenhändler (gegen Kostenbetei-
ligung) entsorgen. Altöl muss jede Ölverkaufsstelle in der Menge 
des neu erworbenen Öls kostenlos zurücknehmen. Deshalb un-
ser Tipp: Beim Kauf von frischem Öl Beleg als Gutschein für die 
Rückgabe verlangen.

Kostenloser Online-Infoabend 

„Zukunftsfähiges Eigenheim - Sofort-Maßnahmen gegen die 
aktuelle Energieknappheit“ 
Das Haus im kommenden Winter nicht ausreichend beheizen zu 
können – diese Sorge haben derzeit viele Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer. Was man dagegen tun kann, zeigen aus-
gewiesene Fachleute am 29. September 2022 bei einem On-
line-Infoabend von 18 bis 19:30 Uhr. Inhalt der kostenfreien 
Veranstaltung sind firmenneutrale Tipps zum effizienten Heizen 
und Lüften, geringinvestive Sofortmaßnahmen zum Selbermachen 
etwa bei der Dämmung, aber auch mittel- bis langfristige ener-
getische Modernisierungen. Veranstalter ist das vom Umweltmi-
nisterium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau. 
Beim Infoabend erfahren Interessierte auch, welche aktuellen 
Förderangebote das Sanieren günstiger machen, wo man die 
richtigen Informationen findet und wer in der Region kompe-
tent berät. Das Onlineseminar gibt einen Überblick über die 
verschiedenen Energieeffizienzmaßnahmen und zeigt, wie diese 
umgesetzt werden können. Anschließend sind Fragen an die Ex-
pertinnen und Experten möglich. Die Veranstaltung findet auf der 
Microsoft-Plattform „MS Teams“ statt. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Die Vorträge der Fachleute werden aufge-
zeichnet und im Anschluss über den YouTube-Kanal von Zukunft 
Altbau veröffentlicht. 
Energiesparend heizen und lüften, alte Fenster abdichten: Beim 
Heizen gibt es viele Einsparmöglichkeiten. Wohldosiert heizen 
und richtig lüften ist besonders wichtig. Bis zu 20 Prozent Erspar-
nis bei den Heizkosten sind jährlich drin. Dreht man die Heizung 
um nur ein Grad herunter, können die Bewohner bis zu sechs 
Prozent Heizkosten einsparen. Beim Lüften gilt, mehrmals am 
Tag wenige Minuten querlüften. Kipplüftung sollte man vermei-
den. Durch ein gekipptes Fenster lässt sich zwar auch für frische 
Raumluft sorgen, jedoch verschwendet man teure Heizwärme. Um 
Heizkosten zu sparen, kann man auch kleine Maßnahmen selbst 
durchführen. Beispielsweise alte, zugige Fenster durch Kunst-
stoff-Profile, Dichtbänder oder selbstklebende Schaumstoffbänder 
abdichten, undichte Rollladenkästen ausdämmen, nachts speziell 
bei älteren Fenstern die Rollos herunterlassen und hinter den 
Heizkörpern Reflexionsfolien anbringen, um die Strahlungswärme 
in den Raum zu lenken. Kellerdecke selbst dämmen, hydraulischer 
Abgleich der Heizung. Eine besonders effiziente Maßnahme, um 
die Heizrechnung zu senken, ist die nachträgliche Dämmung der 
Kellerdecke. Sie ist eine der wenigen Sanierungsmaßnahmen, 
die man selbst und ohne professionelle Unterstützung umsetzen 
kann. Heizkosteneinsparungen bis zu zehn Prozent sind möglich. 
Auch die – oft gesetzlich verpflichtende – Dämmung der Decke 
zum Dachboden kann in vielen Fällen in Eigenregie erfolgen. 
Ein hydraulischer Abgleich der Heizung durch Fachleute lohnt 
sich ebenfalls. Ohne hydraulischen Abgleich werden von der 
Heizungspumpe weiter entfernt liegende Heizkörper nicht aus-
reichend mit Warmwasser versorgt. Bei einem hydraulischen Ab-
gleich ermitteln Sachverständige mit einer Heizlastberechnung, 
wie viel Heizwasser jeder einzelne Heizkörper braucht, wie hoch 
der Druck der Heizpumpe sein muss und welche Einstellung das 
Thermostatventil benötigt, damit sich die Wärme effizient und 
sparsam im Haus verteilt. 
Grundsätzlich gilt: Neben kurzfristigen Maßnahmen ist es auch 
wichtig, über den kommenden Winter hinaus zu denken. Den Ener-
gieverbrauch eines Gebäudes drastisch zu senken und weg von 
Öl und Gas zu kommen, geht nur über eine umfassende energeti-
sche Sanierung durch Fachleute. Die Dämmung der Fassade, neue 
Fenster, der Einbau einer Lüftungsanlage, eine Wärmepumpe oder 
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der Anschluss an ein Wärmenetz senken den Energieverbrauch im 
Einzelfall um bis zu 90 Prozent. Der Staat fördert die Sanierung 
mit bis zu 45 Prozent. Aktuelle Informationen zur energetischen 
Sanierung von Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de 
oder www.facebook.com/ZukunftAltbau.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Ministranten suchen Streuobstwiesen 

Wir, die Ministranten der Gemeinde St. Georg Ochsenhausen, 
machen eine Apfelaktion.
Diese findet im Zeitraum vom 26.09 bis 30.09 statt.
Der aus den gesammelten Äpfeln entstandener Saft steht dann 
zum Erwerb zur Verfügung.
Wir bitten Sie um eine Rückmeldung unter Ministranten.ox@
gmail.com, wenn Sie eine Streuobstwiese zur Verfügung stellen 
könnten.
 
Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 24. September 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Sonntag, 25. September 26. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunio-

nausteilung 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Mittelbuch: 11.15 Uhr Taufe 
  
Mittwoch, 28. September 
Steinhausen: 07.40 Uhr Schülermesse 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Mittelbuch: 18.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Tag der Eucha-

ristischen Anbetung, anschl. Bet-
stunden 

Mittelbuch: 20.00 Uhr Schlussandacht mit Segen 
  
Donnerstag, 29. September Hl. Michael, Hl. Gabriel u. Hl. 
Rafael 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 30. September Hl. Hieronymus 
Dietenwengen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 1. Oktober 
St. Georg: 13.30 Uhr Trauung 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 2. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunio-

nausteilung 

St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Herz Jesu: 18.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Tag der Eucha-

ristischen Anbetung, anschließend 
Betstunden 

Herz Jesu: 20.00 Uhr Schlussandacht mit Segen 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Familiengottes-

dienst zum Erntedank 
Rottum: 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Bellamont: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunio-

nausteilung 
Steinhausen: 17.00 Uhr Lobpreis 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 17.00 Uhr (Kirche) 
In der jetzigen Zeit beten wir besonders für den Frieden 
  
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt: 
Julian Frisch, Mittelbuch 
  
Tag der Ewigen Anbetung in Mittelbuch 
Wir laden herzlich ein, am Mittwoch, 28. September 2022, zum 
Tag der Ewigen Anbetung in Mittelbuch. 
Wir beginnen mit der Eucharistiefeier um 18.00 Uhr. Im An-
schluss wird das Allerheiligste ausgesetzt. Danach wird vor dem 
Allerheiligsten gebetet oder ganz einfach Stille Anbetung gehal-
ten. Es ist jedem freigestellt wann und wie lange er der Anbe-
tung beiwohnen möchte. Um 20.00 Uhr ist Abschlussandacht 
mit Segen. 
Wir kommen zusammen um miteinander zu beten und um mitein-
ander zu schweigen. Aber wir schweigen nicht einfach nur, indem 
wir hier sitzen und nicht sprechen, sondern wir schweigen vor 
dem ausgesetzten Allerheiligsten. Wir glauben, dass der dreifal-
tige Gott in der Gestalt des Brotes wirklich unter uns gegenwär-
tig ist. Unser Beten und Schweigen hat also eine Richtung auf 
Gott hin. Schweigen vor dem Allerheiligsten heißt, mich selbst 
innerlich ganz auf Gott hin zu öffnen mich selbst, so wie ich 
bin, so wie ich heute bin, so wie ich jetzt bin, Gotthinzuhalten 
und dabei alle meine inneren Türen zu öffnen für den, der allein 
Zutritt zu allen Kammern meines Herzens hat. 
  
Kirchengemeinderatssitzung in Mittelbuch 
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderats Mittelbuch findet 
am Dienstag, 4. Oktober 2022, um 20.00 Uhr im Pfarrsaal statt. 
Die Tagesordnung wird im Schaukasten veröffentlicht. 
  
Ministranten-Hütte 2022 

Die diesjährige Ministrantenhütte, vom 04. – 08.09.2022, führ-
te 80 Kinder und Jugendliche zusammen mit dem Küchen- und 
Betreuerteam aus Ochsenhausen/Erlenmoos, Steinhausen, Mit-
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telbuch und Bellamont nach Hirschegg ins Kleinwalsertal. Die 
Freizeit stand unter dem Motto „GO BACK – Komm mit uns auf 
eine Reise durch die Zeit“. 
Jeder Tag war einer Zeitzone untergeordnet. So reisten wir 
vom Jahr 0 ins Mittelalter, zu den Wikingern, besuchten die 
60er/70er/80er/90er Jahre und landeten (zum Glück) wieder in 
der Gegenwart. Jeden Tag lernten wir Neues über den Glauben 
in der bestimmten Zeit kennen. 
Am Sonntag startete die Zeitreise und landeten im Jahr 0 bei Jesu 
Geburt. Nachdem die Zimmer bezogen wurden, folgte darauf eine 
Hausrally mit verschiedenen Spielen und einem Wortgottesdienst. 
Nach dem Abendessen wurden Gruppen- und Kennenlernspiele 
gespielt und der Tag endete mit einer kleinen Nachtwanderung 
mit einem Abendimpuls. 
Am Montag im Mittelalter wurde ein Ritterturnier durchgeführt 
und wir lernten Martin Luther kennen. 
Nach einem Gottesdienst mit Pfarrer Joel am Dienstag begaben 
sich die Ministranten auf eine Wanderung. 
Der Mittwoch war geprägt von verschiedenen Bastelmöglich-
keiten und dem Vorbereiten vom großen „Bunten Abend“ mit 
60er/70er/80er/90er Outfit. Hierfür sollte in einer Kleingruppe 
ein Sketch, Witz, Spiel o.ä. für den Abend vorbereitet werden. 
Am Donnerstag war es dann schon wieder soweit. Die Koffer 
wurden gepackt und die Hütte fleißig aufgeräumt. 
Wir hatten sehr viel Spaß, erlebten eine wunderbare Gemeinschaft 
und kamen unserem Glauben näher! 
Hinter solch einer Ministrantenhütte steckt natürlich auch jede 
Menge Arbeit. Deshalb gilt ein großer Dank unserem Küchenteam 
Beate, Martin und Julia Eger, Ulrike Liedel, Anita Locher und Ute 
Kilian-Abt. Ein weiterer großer Dank gilt dem ehem. GR Robert 
Gerner, der uns wieder unglaublich unterstützt und begleitet hat! 
Danke auch an Pfarrer Joel, der uns für ein paar Tage auf der 
Hütte ergänzt hat und der ganzen Leiterrunde, die das Programm 
auf die Beine gestellt haben. Vielen herzlichen Dank! 
  
Die Katholische Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen-
Erlenmoos 
sucht zum frühestmöglichen Termin einen 

Mesner (w/m/d) 
als Stellvertretung mit einem Beschäftigungsumfang von 4 Stun-
den wöchentlich. 
Ihr Arbeitstag ist der Montag. 1 x monatlich sollten Sie zum 
Sonntagsdienst bereit sein. 
Auch übernehmen Sie die Stellvertretung Ihrer Mesnerkollegin 
während des Urlaubs und bei Krankheit. Die Anstellung erfolgt 
unbefristet. 
Das Aufgabengebiet umfasst neben dem liturgischen Dienst u. 
a. die Pflege der liturgischen Geräte und Betreuung der techni-
schen Anlagen 
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und Einsatz-
bereitschaft. Sie zeigen Verständnis und Interesse für die Aufga-
ben der Katholischen Kirche. Die Zugehörigkeit zur Katholischen 
Kirche wird vorausgesetzt. 
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertrags-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar Tarifver-
trag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L). 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt ein-
gestellt. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten 
Sie bitte bis zum 20.10.2022 an die Gemeinschaftliche Kirchen-
pflege der SE St. Benedikt Ochsenhausen, Poststraße 38/1, 88416 
Ochsenhausen, E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Für Fragen vorab steht Ihnen gerne Frau Vinzelberg, Tel. 
07352/9232714, zur Verfügung. 

Die Kath. Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen-Erlen-
moos 
sucht ab sofort, spätestens zum Januar 2023 eine 

Hauswirtschaftliche Mitarbeiterin (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 6,5 Stunden wöchentlich. 
Die Anstellung erfolgt unbefristet. Das Aufgabengebiet umfasst 
hauptsächlich die Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen in 
unserem Gemeindehaus sowie die Koordination von Vermietungen 
der Räume. Sie arbeiten im Team mit einem weiteren Kollegen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt ein-
gestellt. 
Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung bis zum 20.10.2022 an die Gemeinschaftliche Kirchenpfle-
ge der SE St. Benedikt Ochsenhausen, Poststraße 38/1, 88416 
Ochsenhausen, E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Für Fragen vorab steht Ihnen Frau Vinzelberg, Tel. 07352/9232714, 
gerne zur Verfügung. 
  
Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos 
Gemeinschaft und Freude erleben beim Tanzen: 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat, von 14.00 bis 15.00 Uhr, 
leitet Susanne Huchler im katholischen Gemeindehaus Sitz- und 
Kreistänze für Frauen an. 
Die sich wiederholenden, einfachen Schrittfolgen, mit und ohne 
Handfassung, ohne feste Partnerin, sind für alle Interessierten 
geeignet. 
Die gesundheitsfördernde Wirkung von Kreis- und Reihentänzen 
ist belegt: Tanzen aktiviert Körper und Geist, fördert Ausdauer 
und Beweglichkeit, Konzentration und Koordination. 
Wir erleben miteinander Gemeinschaft und Freude und freuen 
uns auf weitere Mittänzerinnen. Fassen Sie Mut und kommen 
Sie am Montag, 26. September, um 14.00 Uhr ins Gemein-
dehaus St. Georg 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 24.09., 19.00 Uhr: P. Grgic, J. Lavan, S. Patzelt, J. Patzelt 
Basilika: 
So., 25.09., 10.00 Uhr: J. Hermann, J. Hermann, A. Locher, 
D. Locher 
Pastoralteam: 
farrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
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Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 24.09. – 02.10.2022 
  
Samstag, 24.09. 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel (+Veronika Waibel) 
Sonntag, 25.09. – 26. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (+Pia u. Hans Wild) 
10:30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium in Gutenzell (2. 

Opfer Gerhard Gropper; Karl Linder); Verabschiedung 
und Aufnahme der Ministrant*innen 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
Dienstag, 27.09. – hl. Vinzenz v. Paul 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 28.09. 
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
10:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 29.09. – Erzengelfest  
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 01.10. – hl. Theresia v. Kinde Jesu 
13:30 Uhr Trauung Hutzel/Grandl in St. Georg Ochsenhausen 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 02.10. – 27. Sonntag im Jahreskreis/ Erntedank 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel, anschl. Einweihung des 

Bildstocks bei Fam. Schad 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell (Erntedank am 08.10.) 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell und Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  17:00 Uhr in Gutenzell; 19:00 Uhr in Laubach 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen;   19:00 Uhr in Wennedach 
  
Beginn der Firmvorbereitung 
Die Firmanden treffen sich am Samstag, 24.09.2022, im PRM-
Saal in Reinstetten zur ersten Vorbereitungsrunde auf die Fir-
mung. Beginn: 9:00 Uhr; Ende: 12:30 Uhr. Die nächste Runde 
wird dann am Freitag, 30.09.2022, von 17:30–19:00 Uhr in Gu-
tenzell stattfinden. 
  
Caritas-Herbstsammlung 
Vom 17. bis 25.09.2022 findet in unseren Gemeinden die Cari-
tas-Herbstsammlung statt, die dann vor allem in der Kollekte der 
Gottesdienste am 24./25. September erbeten wird. Die Hälfte 
der Spenden bleibt für karitative Hilfen in unseren Gemeinden, 
die andere Hälfte kommt überregionalen Aufgaben der Caritas 
zugute. So z.B. den Räumlichkeiten, Mitteln und Hilfen in der 
Trauerpastoral des Dekanates Biberach-Saulgau. 
  
Seniorentreff in Reinstetten am 26.09. 
Zum Herbstbeginn laden wir alle jüngeren und älteren Seniorin-
nen und Senioren zu einem geselligen Beisammensein im Pa-
ter-Ruppert-Mayer-Saal auf Montag, 26. September 2022, ein. 
Wir beginnen um 14:30 Uhr und freuen uns auf zahlreiche Gäste. 
Zum Thema Erntedank warten nicht nur Kaffee und Kuchen, Zwie-

belkuchen und Apfelsaft, sondern auch ein buntes Programm auf 
uns. Erntedank, das heißt immer auch ein persönlicher Dank für 
ein gutes Jahr; heißt, sich in Dankbarkeit der Tage des Jahres 
erinnern und gemeinsam dies mit Freude feiern. Im Wettersegen 
wurde den Sommer über erbeten: „...damit ihr in Dankbarkeit und 
Freude gebrauchet, was durch die Kräfte der Natur und die Mühe 
des Menschen gewachsen ist“. Das wollen wir dann auch tun. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne bei S. Herrmann 
melden: Tel. 07352 938269. 
Mit herbstlichen Grüßen, das Seniorenteam 
  
Kirchengemeinderat Gutenzell am 28.09. 
Der Kirchengemeinderat Gutenzell lädt zu einer öffentlichen Sit-
zung nach der Sommerpause auf Mittwoch, 28.09.2022, um 19:45 
Uhr in den Kapitelsaal ein. Wie immer wird die Tagesordnung im 
Schaukasten und auf der Homepage veröffentlicht. 
  
Aktion Minibrote zum Erntedankfest 
Der Verband Katholisches Landvolk startet wieder seine jährliche 
Aktion „Minibrot“. Zum Erntedanksonntag am 2. Oktober 2022 
werden kleine Brote gebacken, die im Gottesdienst um 9:00 Uhr 
in St. Urban Reinstetten gesegnet und anschließend gegen eine 
Spende abgegeben werden. Kleinbauern in ärmeren Ländern der 
Erde werde vom Erlös unterstützt und erhalten so mit ihren Fa-
milien eine echte Chance, ihre wirtschaftlichen und sozialen Be-
dingungen zu verbessern, um in Würde leben zu können. 
  
Einweihung des Bildstockes bei Schad am 02.10. 
Im Anschluss an die Eucharistiefeier zum Erntedank in St. Alban 
Hürbel wird das bei der Kirche stehende Bildstöckchen der Fa-
milie Schad mit einer kleinen Andacht eingeweiht. Die Familie 
lädt dann alle Teilnehmenden zu einem Umtrunk mit gemütli-
chem Ausklang ein. 
  
Tag der Ewigen Anbetung in Reinstetten am 04.10. 
Im Laufe des ganzen Jahreskreises beteiligen sich jeweils an ei-
nem Tag im Jahr Kirchengemeinden und Ordensgemeinschaften 
in unserer Diözese an der Anbetung des Allerheiligsten Altarsa-
kramentes. Die Reihe an St. Urban in Reinstetten ist jeweils der 
4. Oktober, der Gedenktag des hl. Franz von Assisi. An diesem 
Dienstag, 04.10.2022, sind Anbetungsstunden von 16:00–19:00 
Uhr. Wir laden freundlich dazu ein. 
  
Haushaltspläne Laubach und Reinstetten 
Der von Dekan Ruf genehmigte Haushaltsplan für die Kirchenge-
meinde Reinstetten für die Jahre 2021/2022 wurde vom Verwal-
tungszentrum nun vorgelegt und liegt für die Gemeinde Reinstet-
ten zur Einsichtnahme im Kath. Pfarramt vom 19.–30.09.2022 
aus. Wir bitten um Anmeldung Tel. 07352 8261. 
 
 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

23. bis 25.09.2022: Evang. Bildungswerk Oberschwaben: „Da 
ist noch viel mehr“ – Ein Wochenende für Paare am Bodensee 
Ort: Gästehaus St. Theresia, Eriskirch; Kosten: 350 Euro/Paar 
inkl. Übernachtung und Vollpension 
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Infos: EBO, Ravensburg, Tel. 0751/95223030, E-Mail: info@
ebo-rv.de 
  
Sonntag, 25. September 2022 15. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für 
euch. (1 Petrus 5,7) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48  
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 39): 
Montag, 26.09.: 
14.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr: Nachmittagstreff des GPZ Biber-

ach im Ev. Gemeindezentrum Ochsenhs. 
Dienstag, 27.09.: 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung (Ev. Gemeindezentrum 

Ochsenhs.) 
Mittwoch, 28.09.: 
09.00 Uhr AK Spurwechsel: Grenzgänger-Wanderung von Öster-

reich nach Sulzberg, Gehzeit 3,5 Std., Abfahrt am 
Sportheim Ochsenhausen, Leitung: Gertrud Renke, 
Tel. 0174/6816166 

14.30 Uhr Beginn des Konfirmanden-Unterrichts 2022/23 im 
Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48

Sonntag: 02.10.: Erntedankfest 
Wochenspruch: Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen 
ihre Speise zur rechten Zeit. (Psalm 145,15) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48
10.30 Uhr Tauf-Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststr. 48 
Für unseren Erntedank-Altar nehmen wir gerne Spenden und 
Gaben in Form von Lebensmitteln (auch haltbare, wie Nudeln, 
Reis, Cornflakes, Kaffee, Tee etc.) entgegen, die anschließend 
Bedürftigen zur Verfügung gestellt werden! Diese können Sie 
im Evangelischen Gemeindezentrum im Foyer oder bei unse-
rer Mesnerin Fr. Funk abgeben. 
 

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Zukunft gestalten mit dem Projekt „Lebensqualität im Alltag“  
Die Kath. Erwachenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau 
(keb) laden zu dem Kursprojekt „Lebensqualität im Alltag“ ein. 
Es findet ein Kurs in Laupheim sowie in Warthausen statt. 
„Lebensqualität im Alltag“ (LimA) bietet Menschen ab der Le-
bensmitte bis ins höhere Alter Anregungen, sich mit dem eigenen 
Älterwerden zu befassen, etwas für die Erhaltung und Verbes-
serung der Lebensqualität zu tun und das Leben selbstbewusst, 
sozial eingebunden und sinnerfüllt zu gestalten. 
LimA hat die Förderung der Gesundheit an Körper, Geist und 
Seele zum Ziel. 
Untersuchungen belegen, dass durch das regelmäßige Üben und 
sich Beschäftigen in den vier Bereichen: Gedächtnis – Bewe-
gung – Alltagsfähigkeiten – Sinn- und Glaubensfragen Menschen 
nachhaltige Effekte für die Erhaltung und die Verbesserung der 
Gesundheit, Selbständigkeit, Kreativität, Kommunikationsfähig-
keit und einem versöhnten Leben ergeben. 
Die Kurse umfassen vier Nachmittage jeweils von 14.00 bis  
16.30 Uhr. 

Die Termine für Laupheim sind Montag, 14.11, 21.11., 28.11. 
und 5.12.2022. 
im Ev. Gemeindehaus, Schillerstr.9 
Die Termine für Warthausen sind Mittwoch,16.11., 23.11., 
30.11. und 7.12.2022 
im Heggelinhaus, Heggelinstr.3 
Die Kursgebühr beträgt insgesamt 25€, Kursleiterin ist Frau 
Bachthaler, Laupheim 
Anmeldung bis 7.Okt. bei der Kath. Erwachsenenbildung Deka-
nate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen 
unter www.keb-bc-slg-de oder info@keb-bc-slg
 

Schulen und
Kindergärten

 

Jugendkunstschule Ochsenhausen 

Im September startete die Jugendkunstschule Och-
senhausen mit ihrem Programm in die Herbst-/
Wintersaison 2022/2023. 
Am Montag, 19. September, starteten unter der 
Anleitung von Dozentin Nelly Dier alle Kurse in der 
Juks Ochsenhausen: 

Werkstatt der Sinne und Fantasie für 4-6-jährige findet immer 
am Montag von 14:00 bis 15:30 Uhr statt. Dieser Kurs bietet al-
len Kindern im Vorschulalter die Möglichkeit, ihre Kreativität und 
Fantasie zu schulen. Die Förderung der Selbstständigkeit und vor 
allem die Freude an der eigenen schöpferischen Tätigkeit stehen 
im Vordergrund. Gebühr beträgt 36 Euro pro Monat. 

Werkstatt der Sinne und Fantasie 
Ochsenhausen, Anleitung N.Dier

Das Kinderatelier für 6-10-jäh-
rige findet immer montags von 
15:30 bis 17:00 Uhr statt. Die 
Teilnehmenden erlernen künst-
lerische Techniken und Ar-
beitsweisen kennen, die nach 
und nach vertieft werden. Ei-
gene Ausdruckskraft, Feinmo-
torik, die materialgerechte Ver-
arbeitung, sowie bewusste 
Verfremdung werden geschult. 
Gebühr beträgt 34 Euro pro 
Monat. 
Das Jugendatelier  findet 
für alle Kunstbegeisterte ab 
10 Jahren, jeden Montag von 
17:00 bis 18:30 statt. In al-

tersgemäßer Weise können grundlegende Kenntnisse auf dem 
Gebiet der Bildenden Kunst erlernt werden. Dabei wird der fach-
gerechte Umgang mit Materialien wie, Gouache, Öl- und Acrylfar-
be, Aquarell und Ton, Holz und Pappmaché erprobt und vertieft. 
Gebühr beträgt 34 Euro pro Monat. 
Information und Anmeldung für alle Kurse montags bis freitags 
von 9 bis 12:30 Uhr und Dienstag und Mittwoch von 14 bis 16 
Uhr in der Jugendkunstschule Biberach, Telefon 07351-301984 
oder unter 
www.juks-biberach.de
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Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Eigen-Kreationen e.V. 
Ochsenhausen

Jahreshauptversammlung am 13.10.2022 
Hiermit lädt der Verein „Eigen-Kreationen e.V.“ alle Mitglieder, 
Sponsoren sowie auch Gäste zur dritten online Jahreshauptver-
sammlung im Discord des Vereins (https://discord.gg/mdV9pAw) 
um 20 Uhr im Bereich „#JHV Saal“ herzlichst ein. 
  
Tagesordnung der ordentlichen Mitgliederversammlung 
 1. Begrüßung 
 2. Eröffnung der Mitgliederversammlung 
 3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
 4. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 5. Genehmigung der Tagesordnung 
 6. Jahresbericht des Vorstands für das abgelaufene Kalenderjahr 
 a.  Bericht 1.Vorstandes (Thomas van Geffen ,,Eigen-Kreati-

onen,,) 
 b. Bericht Orga. Turnier-Event Team 
 c.  Bericht Schriftführerin (Nadine Hutschneider 

,,Skywardqueen,,) 
 7. Finanzbericht des Schatzmeisters (Ewald Bartels ,,OdoTM,,) 
 8. Bericht der Rechnungsprüfer 
 9. Aussprache über die Berichte 
10. Entlastung des Vorstands 
11. Genehmigung des Haushaltsplans für das laufende Jahr 
12. Neuwahl des Vorstands 
 a. Wahl des 2. Vorstandes auf 2 Jahre 
 b. Wahl des 2.Kassier auf 2 Jahre 
 c. Wahl des Jugendschutzes auf 1 Jahr 
13. Bericht über die Vereinsziele für das laufende Jahr 
14. Aussprache über die Vereinsziele 
15. Satzungsgemäß gestellte Anträge (im Einzelnen aufgeführt) 
16. Verschiedenes / Stimmen aus der Mitgliedschaft 
17. Schlusswort des Vorsitzenden 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Thomas van Geffen
1. Vorstand 
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

KSC Herren starten mit Auftaktsieg in die neuen Saison 
Verbandsliga Württemberg Männer: 
TSG Bad Wurzach- KSC Hattenburg  2,5:5,5 (3469:3589) 
Zum Auftakt in die neue Saison starteten die Kegler des KSC mit 
einem Derby gegen die TSG Bad Wurzach. Es entwickelte sich 
wie zu erwarten eine spannende Partie die erst auf den letzten 
Bahnen entschieden wurde. Andrè Weitzmann 603 (0) und Tobias 
Saiger 616 (1) begannen stark, konnten jedoch nur einen klei-
nen Vorsprung erspielen.In der Mittelpaarung waren die Duelle 
auch von Spannung geprägt. Roland Chioditti 593 (1) konnte 
einen weiteren Mannschaftspunkt erspielen. Dagegen musste 

sich Thomas Zaschka 572 (0) knapp geschlagen geben. Mit 2:2 
Mannschaftspunkten und +38 Kegel ging es in die Schlusspaa-
rung. Hier zeigten Marco Chioditti 563 (0,5) und Matthias Moser 
642 (1) keine Nerven und erspielten die nächsten Punkte für den 
KSC. Am Ende war ein neuer Mannschaftsrekord für die Kegler 
aus Hattenburg nötig um die stark aufspielenden Gastgeber aus 
Bad Wurzach zu bezwingen. 
Bez. Klasse C OZ Staffel 2: 
KSC Hattenburg g - TG Biberach g  2:4 (1776:1851) 
Bei der gemischten Mannschaft war der Saisonauftakt leider nicht 
erfolgreich. Sie verloren im Heimspiel gegen die TG Biberach mit 
2:4 Punkten. Es spielten:Thorsten Klawitter 501 (1), Fabian Jä-
ger 407 (0), Roland Fucker 464 (0) und Eleonora Heim 404 (1).
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

2ter Oberschwäbischer Bio-Markt mit der Bio-Imkerei Bie-
nesto 
Auch die Bio-Imkerei Bienesto wird einen Verkaufsstand beim 
oberschwäbischen Bio-Markt haben. 
Das wurde mit Rainer Schick vom Kneipp Verein Ochsenhausen 
e.V. so vereinbart. 
Uwe Bentner und Christian Schmid werden mit ihrem wunderschö-
nen Verkaufsstand bei uns mitwirken und damit den oberschwä-
bischen Bio-Mark mit einem großartigen Angebot an Bio-Honig 
und weiteren Bienenprodukten bereichern. 
Herzlich Willkommen bei Bienesto: In unserer zertifizierten 
Bio-Imkerei legen wir größten Wert auf Nachhaltigkeit. An ers-
ter Stelle steht bei uns jedoch das Wohl unserer Bienen. Ihnen 
wollen wir eine möglichst naturnahe und artgerechte Lebens-
weise ermöglichen. Extensive Bienenhaltung mit Naturwaben-
bau, der Einsatz ausschließlich natürlicher Materialien und den 
Bienen nicht den kompletten Honig zu entnehmen ist uns daher 
extrem wichtig.

Uwe und Chris, die beiden Imker aus Ulm kennen sich schon 
länger, haben aber nach der Schule ganz unterschiedliche Wege 
eingeschlagen. Der eine ist Wirtschaftsingenieur geworden, mit 
langjähriger Erfahrung in verschiedenen Unternehmen. Der an-
dere hat Biologie studiert uns ist gerne mit dem Rucksack als 
Naturfotograf unterwegs ist.
Chris hatte sich gerade mit Naturschutzgutachten selbstständig 
gemacht und Uwe brauchte Abwechslung. Nach gründlicher Re-
cherche standen die ersten beiden Bienenvölker im Garten. Die 
Faszination war groß und ist bis heute geblieben
Im Juni 2018 trafen sich die Beiden und beschlossen kurzerhand 
eine naturnahe Imkerei mit Blick auf Nachhaltigkeit und Bie-
nenwohl zu gründen. Die Ulmer Imkerei Bienesto war geboren. 
Jetzt widmen sich die beiden in jeder freien Minute der Imkerei 
und ihren Bienen.

Bio-Imkerei Bienesto
Uwe Bentner & Christian Schmid GbR
Heidenheimer Straße 168
89075 Ulm
info@bienesto.de
Web: www.bienesto.de

Bei Fragen oder einer Interesse an einer Mitgliedschaft im Kneipp 
Verein wenden Sie sich gerne auch an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
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1. Vorsitzender
 Diplom-Volkswirt
 Rainer Schick
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach
 

Bienesto und Rainer Schick .. beste Freunde 

Ochsenhauser Themenfrühstück

Die altbewährte und beliebte Veranstaltungsreihe ‚Ochsenhauser 
Frauenfrühstück‘ läuft unter dem neuen Namen „Ochsenhauser 
Themenfrühstück“ wieder an. Nach einer fast 2-jährigen Zwangs-
pause gibt es Grund zur Freude für alle Besucher:innen des Och-
senhauser Themenfrühstücks. 
Bei der Neuauflage der monatlich stattfindenden Vorträge immer 
mittwochs von Oktober bis März werden nun ganz im Sinne der 
Gleichberechtigung bewusst alle Geschlechter angesprochen. 
Angeboten werden wie gewohnt im Katholischen Gemeindehaus 
interessante und spannende Vorträge bei Frühstücksgebäck und 
Heißgetränken. Die neuen Termine des informativen und geselli-
gen Vormittagsprogramms können jedoch nur stattfinden, wenn 
keine Corona-bedingten Maßnahmen getroffen werden müssen.  
Beim ersten Themenfrühstück am 12.10.2022 um 9 Uhr referiert 
Dr. Gabriele Mecklenbrauck, Heilpraktikerin für Allgemeine Medi-
zin und Psychotherapie aus Ulm über 
Die Gesundheit liegt im Darm 

In diesem Vortrag erhalten Sie Informationen zum Bau des Darms, 
zu seiner Funktion, seiner Bedeutung für unser Wohlbefinden und 
vor allem auch für das Immunsystem! Es werden auch gesundheit-
liche Probleme behandelt, die mit dem Darm in Zusammenhang 
stehen, z.B. Allergien und Unverträglichkeiten - also viel mehr als 
nur Verdauungsprobleme! Es erwartet Sie trotz - oder gerade we-
gen dieses Themas - ein spannender und unterhaltsamer Vortrag. 
  
Weitere Themen in diesem Jahr sind 
am 16.11. „Bokashi - Biomüll wird zu Erde“
am 14.12. „Wald im Klimawandel - Opfer oder Teil der Lösung“ 
  
Das Ochsenhauser Themenfrühstück ist eine Veranstaltung der 
Katholischen und Evangelischen Kirchengemeinden Ochsenhau-
sen und wird vorbereitet von einem Kreis interessierter Leute. 
Beitrag 6 € 

Weitere Informationen bei C. Zimmermann 07352 8662 oder M. 
Ruf-Bauer 07352 689
 

TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

TTF Liebherr Ochsenhausen kämpfen um den Einzug in das 
Viertelfinale des Deutschen Tischtennis Pokals 
 

Das Team von Cheftrainer Fu Yong muss die erste Saisonnieder-
lage gegen den FSV Mainz 05 schnell abhaken, denn das nächste 
Spiel wartet bereits am Freitag und ist nichts anderes als das 
erste K.O.-Duell der Saison. 
Im Achtelfinale des Deutschen Tischtennis Pokals trifft man auf 
den TSV Bad Königshofen. Die Königshöfer haben sich nach ei-
nem holprigen Saisonstart gefangen und konnten zuletzt den 
ersten Saisonsieg einfahren. Im Gegensatz zum Duell vor zwei 
Wochen in der Liga kann der TSV in seiner Bestbesetzung antre-
ten, denn mittlerweile ist der japanische Spitzenspieler Yukiya 
Uda zum Team gestoßen. Es darf erwartet werden, dass Uda den 
TSV verstärken wird. 
Simon Gauzy und Co. wollen mit einer deutlichen Leistungsstei-
gerung die Niederlage gegen Mainz vergessen machen und mit 
einem Sieg in das Viertelfinale einziehen. 
Tickets gibt es online im Vorverkauf, an der Geschäftsstelle 
und an der Abendkasse 
Wie immer gibt es die Tickets für Tischtennis der absoluten Welt-
klasse online unter www.ttfo.de/tickets, an der Geschäftsstelle 
der TTF oder ab 18:00 Uhr am Spieltag an der Abendkasse.
 
Kein schöner Sonntag für die TTF: Erste Saisonniederlage ge-
gen Aufsteiger Mainz  
TTF Liebherr Ochsenhausen – 1. FSV Mainz 05 1:3 
Das hatte man sich anders vorgestellt. Ein stark aufspielender 
Aufsteiger aus Mainz mit einem überragenden Yuto Muramatsu 
auf der Spitzenposition entführte am Sonntagnachmittag nicht 
einmal unverdient die Punkte aus Ochsenhausen und brachte 
den TTF fünf Tage vor dem Pokalspiel gegen Bad Königshofen 
die erste Saisonniederlage bei. 
Die Oberschwaben hatten einen gebrauchten Tag erwischt und 
zudem ein wenig Pech in den entscheidenden Momenten, in 
denen die Gäste abgeklärter agierten, allen voran ihre beiden 
„unangenehmen“ Spieler – neben Defensiv-Ass Muramatsu ist 
hier noch Materialspieler Luka Mladenovic zu nennen, dessen 
„Zerstörspiel“ mit Antitop-Belag für jeden Gegner überaus ge-
wöhnungsbedürftig ist. Auf Ochsenhauser Seite lief es besonders 
bei Simon Gauzy nicht rund, der vor einer Woche in Bergneustadt 
noch der überragende Spieler in der Halle war. 
Logische Aufstellung mit Gauzy, Robles und Akkuzu  
Kanak Jha, der beim WTT-Turnier in Kasachstan im Achtelfinale 
mit 2:3, bei lauter engen Sätzen, an Düsseldorfs Schweden An-
ton Källberg gescheitert war, war erst am Vorabend als Almaty 
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zurückgekommen und blieb auf der Bank. Can Akkuzu, der bereits 
in der 1. Runde ausgeschieden war – mit 12:14, 8:11, 7:11 ging 
sein Match gegen den späteren Finalisten Lin Yun-Ju (Taiwan) 
verloren –, kam dagegen an Position drei zum Einsatz und wusste 
als einziger TTF-Spieler an diesem Sonntag vollends zu überzeu-
gen. Shunsuke Togami weilt noch in Japan. Somit stellte sich 
das Team mit Gauzy, Robles und Akkuzu nahezu von selbst auf. 
Nicht zur Verfügung stand nämlich auch Samuel Kulczycki, 
der zur gleichen Zeit im Finale der U21-EM im rumänischen 
Cluj-Napoca stand und sich den Europameistertitel im Juni-
oren-Einzel sicherte! 
TTF zur Pause mit 0:2 im Hintertreffen  
Es begann mit dem Match zwischen Simon Gauzy und Luka Mla-
denovic, der international für Luxemburg spielt. Doch der Fa-
vorit tat sich schwer, sehr schwer sogar, und konnte auch eine 
2:1-Satzführung nicht ins Ziel bringen. Am Ende durfte der Ma-
terialspezialist vom FSV Mainz 05 einen nicht erwarteten 3:2-
Sieg bejubeln. 
Der bis dahin ungeschlagene Alvaro Robles hätte alles wieder 
auf Null stellen können und spielte durchaus nicht schlecht ge-
gen Muramatsu, der von 2016 bis 2018 für die TTF aufgeschla-
gen hatte. Nach einem 0:2-Satzrückstand konnte der Spanier 
ausgleichen, doch im fünften Durchgang hatte sein Gegner aus 
Japan mehr Reserven: 0:2 zu Pause, es begann leicht brenzlig 
zu riechen, doch noch war nichts verloren. 
Akkuzu gewinnt, doch Gauzy kann nicht nachlegen 
Zumal sich Can Akkuzu in toller Verfassung präsentierte und dem 
Moldawier Andrej Putuntica zwar einen Satz überlassen musste, 
ihn jedoch in den übrigen Durchgängen nicht zum Atmen kom-
men ließ: 11:3, 11:0, 9:11, 11:2. Jetzt war es an Simon Gauzy, 
gegen Yuto Muramatsu die Kohlen endgültig aus dem Feuer zu 
holen, da man in einem möglichen Schlussdoppel aussichtsreich 
an den Start gegangen wäre. Doch es blieb einfach ein gebrauch-
ter Tag für den 27-jährigen Franzosen, der dem Defensiv-Ass mit 
0:3 unterlag und dabei beim 11:13 im zweiten Durchgang nicht 
gerade das Glück auf seiner Seite hatte. Endstand 1:3, die ersten 
beiden Punkte in dieser Saison waren weg. 
„Solche Niederlagen tun immer weh“ – Ochsenhauser Stim-
men zum Spiel 
„Das war für uns kein gutes Spiel“, stellte Can Akkuzu fest – und 
wer wollte ihm da widersprechen. „Ich selbst habe ganz gut ge-
spielt, doch die Niederlage des Teams tut schon weh.“ 
„Ärgerlich für uns, erste Niederlage und auch noch zu Hause“, 
sagte Trainer Fu Yong. „Aber Mainz hat heute sehr gut gespielt, 
besonders Yuto hat auf hohem Niveau gespielt. Und das Anti-
top-Spiel von Luka Mladenovic ist schwierig, unsere Jungs haben 
lange nicht mehr gegen ein solches System gespielt. Wir müssen 
das abschütteln und nach vorne blicken, denn am Freitag folgt 
ja schon das wichtige Pokalspiel.“   
„Tja, solche Niederlagen tun natürlich immer weh“, so TTF-Prä-
sident Kristijan Pejinovic. „Das war nicht unser Tag, auch wenn 
Mainz in dieser Aufstellung schwierig zu spielen ist und noch 
manchem anderen in der Liga Probleme bereiten wird. Glück-
wunsch an Mainz, die haben das schon gut gemacht, ihre Chancen 
genutzt und mit Mladenovic an Position zwei clever aufgestellt 
– wir hätten ihn eher an drei erwartet. Und Yuto hat sehr stark 
gespielt. Dennoch waren die ersten beiden Spiele auf des Messers 
Schneide. Kopf hoch, es hat heute einfach nicht sollen sein!“ 
Pejinovic ergänzte: „Nun gilt es, am Freitag im Pokal-Achtelfinale 
Bad Königshofen zu schlagen, das ist extrem wichtig und diesem 
Ziel gilt nun unsere ganze Konzentration.“ 
 Das Spiel im Überblick 
TTF Liebherr Ochsenhausen – 1. FSV Mainz 05 1:3 
Simon Gauzy – Luka Mladenovic 2:3 (6:11, 11:3, 11:9, 7:11, 9:11) 

Alvaro Robles – Yuto Muramatsu 2:3 (11:13, 7:11, 12:10, 11:8, 
6:11) 
Can Akkuzu – Andrei Putuntica 3:1 (11:3, 11:0, 9:11, 11:2) 
Simon Gauzy - Yuto Muramatsu 0:3 (8:11, 11:13, 7:11)
 

Simon Gauzy hat leider einen gebrauchten Tag erwischt

Übersicht Ergebnisse der weiteren Mannschaften: 
SV Deuchelried II vs. TTF Liebherr Ochsenhausen II 9:4 
Eine leidenschaftlich kämpfende 2. Mannschaft lieferte einem 
der Aufstiegsfavoriten einen harten Kampf und einige umkämpfte 
und ansehnliche Spiele. Auf diese Teamleistung lässt sich für die 
kommenden Wochen aufbauen. 
TSV Laubach I vs. TTF Liebherr Ochsenhausen III 9:1 
Im Derby gegen den Lokalrivalen aus Laubach konnten die TTF 
III als Aufsteiger anfangs gut mithalten, mussten im Laufe des 
Spiels jedoch die Überlegenheit der Laubacher anerkennen und 
zum Sieg gratulieren. 
Hürbler SV vs. TTF Liebherr Ochsenhausen IV 9:6 
Einen wahren Tischtenniskrimi gabe es in diesem Spiel zu be-
staunen. Das Spiel war die gesamte Partie über war es ein hin 
und her mit insgesamt 6 Partien die über die volle Distanz von 
5 Sätzen gingen. Am Ende steht eine unglückliche Niederlage 
der TTF IV zu Buche.
 

Tennisclub Ochsenhausen

Tenniscamp 2022 des Tennisclubs Ochsenhausen 
Spiel und Spaß in den Ferien 
Endlich nach 2 Jahren war es wieder möglich beim Ferienpro-
gramm dabei zu sein. 
Mit 28 Teilnehmern war das Camp komplett ausgebucht. Super 
Wetter, motivierte Kinder, ein tolles Trainerteam und eine her-
vorragende Küche sorgten für eine gelungene Veranstaltung. 
Selina Gerster, Ute Schad, Stefan Zell, Reni Rueß und zusätzlich 
Sonja Deiringer und Samy Gerster sorgten dafür, dass die Kinder 
die Grundlagen des Tennisspiels lernen konnten bzw. ihr Können 
noch verbessern konnten. Viele originelle Spielformen trugen 
dazu bei, schnell gute Fortschritte zu machen. Abwechslungs-
reiche Übungen für Vorhand, Rückhand und Volley sorgten für 
mehr Spielsicherheit und die konnte gleich im Spiel gegenein-
ander und miteinander umgesetzt werden. Bei der Hitze kamen 
auch die Wasserrutsche und der nahegelegene Krumbach, mit 
seinem kühlen Quellwasser,  zur Abkühlung wieder gut an. Für 
das leibliche Wohl sorgte in bewährter Form Kiki Denzel (O-Ton 
Kinder: Schmeckt super lecker!) und unser Grillmeister und Vor-
stand Stefan Rueß stand am letzten Tag auch wieder bereit. 
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Allen zusammen herzlichen Dank für den tollen Einsatz. Zum 
Abschluss führten die „Größeren“ ein kleines Turnier durch und 
alle wurden mit einer tollen Auswahl an Preisen für ihren Einsatz 
belohnt. Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren: Osiander, 
Kreissparkasse, Volksbank, Südpack und Rino. 
Tolle Kinder, tolles Team, wir hoffen ihr seid nächstes Jahr wie-
der dabei J!
 

Glückliche Gesichter

Tritonus

Musikalischer Waldspaziergang 
Raus ins Grüne, den Klappstuhl unterm Arm, die Wanderschuhe 
im Gepäck, auf geht’s zum Konzert in die Natur! 
Tritonus lädt am Sonntag, 25. September 2022, um 16 Uhr zu 
einem musikalischen Herbstspaziergang für die ganze Familie ein. 
Der Wald am Ziegelweiher wird zum Konzerthaus, das Publikum 
erwartet ein ganzheitliches Erlebnis für alle Sinne. Die Musike-
rInnen nutzen die natürlichen Bühnen in der Natur und deren 
faszinierende Akustik. Musikgenuss unter freiem Himmel, ganz 
pur (fast) ohne Verstärkung, aber ein Programm voller musika-
lischer und kulinarischer Überraschungen. 
Nach einer kurzen Ouvertüre am Ziegelweiher führen Schauspieler 
des Amateurtheaters Ochsenhausen die ZuhörerInnen in Gruppen 
auf einem gut begehbaren Rundweg entlang dem Kohlweiher 
zurück zum großen Finale am Ziegelweiher. Alle 100-150 m er-
wartet sie ein 10minütiges Kurzkonzert, an allen Stationen gibt 
es Sitzgelegenheiten. 
Dieses Projekt wird im Rahmen des bundesweiten Programms 
IMPULS gefördert. 
MusikerInnen und Mitwirkende: 
Christian Segmehl (Saxophon), 
Torsten Krill (Percussion), 
Klaus Kämper (Violoncello), 
Kerstin Högerle (Flöte), 
Stefan Eggers (Gitarre), 
Jule Ginsbach (Live-Illustrationen) 
„Mogge“ Zobel (Kutscher) 
Jugendchor Voicelab (Ltg Christine Wetzel), 
Anna Springer (Klavier), 
PopDuo Barbara& Hans (Gesang, Keyboard), 
Tritonus -Kammerchor (Ltg Klaus Brecht), 
ATO Ochsenhausen & die Theatergruppe „Oxi-Korn“ (Franz Baur), 
jubilieren mit Stimmen, Pinseln und den Instrumenten „aus 
Bäumen gemacht“. 
  

Eintritt: 2 2€; Vorverkauf 20 € in der Lesebar Ochsenhausen
Tel: 07352/8638 
Kinder und Schüler frei, inkl. Getränke und Snacks 
Bei schlechtem Wetter in der neuen Reithalle im Hopfengarten 
5 in Ochsenhausen
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Babybasar Mittelbuch

Einladung zum Selbstverkäufer Baby- und Kindersachenfloh-
markt rund um´s Kind in Mittelbuch  
Am 24. September 2022 findet von 10-12 Uhr der Baby- und Kin-
dersachenflohmarkt in der Turn- und Festhalle Mittelbuch statt. 
Schwangere erhalten bereits um 9:30 Uhr Einlass. 
Wir freuen uns Ihnen leckere, selbstgebackene Kuchen zum Mit-
nehmen anbieten zu können. 
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SVM holt umkämpften Punkt in Hochdorf und steht auf Platz 4 
Kreisliga A1 am Sonntag, den 18.09.2022 um 15 Uhr in Hochdorf: 
SGM Muttensweiler/Hochdorf – SV Mittelbuch 2:2 (1:2) 
Spielstätte: Hauptspielfeld in Hochdorf 
SVM-Torschützen: Michael Lämmle und Cedric Schmidt 
Spielbericht: Nach einem Freistoß und einer Kopfballverlänge-
rung, war es Philipp Ruß (37.) der für die 1:0 Führung der SGM 
Muttensweiler/Hochdorf sorgte. Doch dieses Ergebnis war bin-
nen weniger Minuten Makulatur. Zunächst verwandelte Michael 
Lämmle (40.) ein Elfmeter mit viel Präzision ins Kreuzeck, ehe 
Cedric Schmidt (42.) kurze Zeit später zur 1:2 Führung für den 
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SVM traf. In der 69. Spielminute war es Louis Ruß, welcher 
mit einem Sonntagsschuss zum 2:2 Ausgleich einnetzte. In der 
Schlussphase hatte die SGM noch weitere Chancen auf den Heim-
sieg. Das umkämpfte Spiel in Hochdorf, blieb unter dem Strich 
bei einer leistungsgerechten Punkteteilung.  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Kreisliga B1 am Sonntag, den 25.09.2022 um 13:15 Uhr in Det-
tingen: 
SV Dettingen II – SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 
Kreisliga A1 am Sonntag, den 25.09.2022 um 15 Uhr in Mittelbuch: 
SV Mittelbuch – FC Blau-Weiß Bellamont

VdK Ortsverband 
Ringschnait / Mittelbuch

VdK Ortsverband Mittelbuch/Ringschnait informiert 
VdK-Präsidentin: „Entlastungs-Paket ist beeindruckend“ 
 „Es hat lange gedauert und war überfällig, doch das Ergeb-
nis ist beeindruckend. Das geplante Volumen des Pakets von  
65 Milliarden Euro zeigt, dass die Regierung begriffen hat: Es 
muss endlich gezielt geholfen werden. Wir sind begeistert, dass 
so viele wichtige Forderungen des VdK enthalten sind. Rentner-
innen und Rentner bekommen endlich die Energiepreispauschale 
von 300 Euro. Die von uns angekündigte Klage werden wir nun 
nicht weiterverfolgen. 
Dass beim Bürgergeld der Regelsatz künftig an die erwartete, 
reale Inflation angepasst werden soll, haben wir schon lange 
gefordert. Deswegen freuen wir uns darüber ganz besonders. 
Das ist auch für arme Rentner, die auf Grundsicherung im Alter 
angewiesen sind, enorm wichtig. 50 Euro mehr für Empfänger 
des künftigen Bürgergelds, das ab Anfang nächsten Jahres Hartz-
IV ablösen soll, ist allerdings definitiv zu wenig und kommt für 
viel Menschen zu spät, da sie noch ein Vierteljahr durchstehen 
müssen. Auch der erhöhte Kinderzuschlag von maximal 250 Euro 
ist gut. Nun muss auch die Kindergrundsicherung schnell und 
unbürokratisch kommen. Kinderzuschlag und Wohngeld dürfen 
auf keinen Fall miteinander verrechnet werden. 
  

Werden Sie Mitglied beim VdK!
Der Sozialverband VdK bietet für berufstätige Frauen und Män-
ner sowie auch Jüngeren eine qualifizierte Sozialrechtsbera-

tung durch kompetente Fachleute, konsequente Interessenver-
tretung gegenüber der Politik und vieles mehr... 

 
Rufen Sie uns an Kurt Steigmiller 07352-6792014
E-Mail: ov-mittelbuch-ringschnait@vdk.de

 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Förderverein SV Reinstetten e. V.

Generalversammlung des Förderverein SV Reinstetten e.V. 
Der Förderverein SV Reinstetten e.V. hält seine diesjährige Ge-
neralversammlung am Freitag, 30. September 2022, 19:00 Uhr, 
im Sportheim des SV Reinstetten ab. Hierzu sind alle Mitglieder, 

Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung zur Generalversammlung des Förderverein SV 
Reinstetten e.V.: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassenwart 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Anträge und Verschiedenes 
Anträge sind bis zum 23. September 2022 beim 1.Vorsitzenden 
einzureichen.
 
Liederkranz Gesangverein Reinstetten e.V.

Männergesangverein Reinstetten löst sich nach 55 Jahren auf 
Mangels aktiver Mitglieder stellt der Liederkranz Reinstetten das 
Vereinsleben ein. Hatte der Chor bei Gründung im Jahr 1967 
noch über 40 Sänger, verringerte sich im Laufe der letzten zwei 
Jahre die Zahl der Aktiven auf acht Sänger. Der Grund liegt, wie 
bei vielen Männerchören im Schwäbischen Chorverband, bei der 
Überalterung und dem fehlendem Nachwuchs. Seit dem Jahr 
2020 sind zwei Sänger verstorben, zwei weitere können aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr singen und bei der letzten 
Generalversammlung haben drei Sänger altershalber gekündigt, 
ein Sänger verlegt seinen Wohnsitz nach Portugal. Durch diese 
Verluste hat sich die Sängerzahl auf acht reduziert. 
Bei einer der letzten Singstunden vor der Sommerpause kamen 
die Mitglieder zu der Überzeugung, dass ein aktives Vereinsle-
ben kaum noch möglich ist und bei der Generalversammlung die 
Auflösung im Raum stehen soll. Die Versammlung fand Ende Au-
gust im Gasthaus Hecht in Reinstetten statt. Vorstand Siegfried 
Wespel begrüßte die aktiven und passiven Mitglieder zusammen 
mit den Ehefrauen, sein besonderer Gruß galt Ortsvorsteher Ge-
org Keller in Vertretung von Bürgermeister Andreas Denzel und 
dem gewählten Vorstand des Kirchengemeinderats Thomas Miller 
in Vertretung von Pfarrer Dr. Thomas Amann. Zuerst wurde dem 
verstorbenen zweiten Vorstand und Schriftführer Ernst Schädle 
und dem langjährigen zweiten Vorstand Josef Laubheimer seni-
or gedacht. Dann wurde das gemeinsame Essen eingenommen. 
Im Jahresbericht stellte Wespel die Ereignisse vom Jahr 2021 
bis zur heutigen Versammlung dar, wie den Vereinsausflug zur 
Gartenschau nach Lindau, Sängertreffen im Gasthaus Hecht mit 
der Vorstandschaft und mit Sängern vom Gesangverein Guten-
zell-Hürbel, bei dem eine Zusammenarbeit erwogen wurde. Vier 
70er Geburtstage und zwei 80er Geburtstage galt es zu feiern, 
Ehrungen erhielten Rudolf Ehrhart für über 50 Jahre Tätigkeit als 
Notenwart Der genannte, sowie Hugo Ehrhart und Walter Hecken-
berger wurden verabschiedet. Kassenwart Franz Ruf gab seinen 
Kassenbericht ab, er stellte fest, dass die Ausgaben in den ein-
einhalb Jahren die Einnahmen überwogen und nach Abrechnung 
der Generalversammlung der Kassenstand nur noch dreistellig 
sein wird. Sänger Robert Held, der zusammen mit Dieter Mayer 
die Kasse geprüft hat, stellte eine einwandfreie Kassenführung 
fest und empfahl die Entlastung der Vorstandschaft. Diese über-
nahm Ortsvorsteher Georg Keller die einstimmig erfolgte. Keller 
bedankte sich für das jahrzehnte lange kulturelle Engagement in 
der Gemeinde. Persönlich erinnere er sich gerne an die Dorffas-
nacht, die der Gesangverein 30 Jahre lang bis 1999 im Gemein-
desaal veranstaltet hat. Er sprach auch dafür seien Dank aus, 
dass der Gesangverein den Flügel im Gemeindesaal Reinstetten 
der Gemeinschaftsschule bzw. der Stadt Ochsenhausen kosten-
los überlassen hat. 
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Mit dem nächsten Grußwort bedankte sich Kirchengemeinde-
rat Thomas Miller für das Mitwirken des Vereins bei kirchlichen 
Feiern, Festen und Jubiläen in der Kirchengemeinde und dafür, 
dass der Liederkranz auf seinen finanzielle Beteiligung an der 
Anschaffung des Klaviers im Pater-Rupert-Mayer-Haus aus dem 
Jahr 1999 verzichtet. 
  
Dann gab Chorleiter Franz Härter seine Bericht ab. Die ersten 
Einschränkungen musste der Chor mit Beginn der Corona-Pande-
mie Anfang 2020 hinnehmen und dann der Abgang von Sängern, 
die Vorstand Wespel schon erwähnt hat. Es sei fast nicht mehr 
möglich im Chor vierstimmig zu singen, weil nur noch eine Stim-
me im 1. Tenor und eine Stimme im 2. Tenor aktiv vertreten ist. 
Eine Auflösung des Chors könne er verstehen. Als Trost, so sagte 
Härter, bleibe ihm die Erinnerung an das 50jährige Jubiläums-
jahr 2017 mit dem grandiosen Auftritt und gemeinsamen Singen 
unter seinem Dirigat mit dem Original Don Kosaken Chor Serge 
Jaroff. Beim nächsten Tagesordnungspunkt ging es um den § 8 
Auflösung des Vereins. Vorstand Wespel gab den genauen Text 
der Satzung bekannt und dann wurde von allen aktiven und pas-
siven Mitgliedern einstimmig die Auflösung des Gesangverein mit 
sofortiger Wirkung beschlossen. Die Mitgliedschaft beim Schwä-
bischen Chorverband soll zum Jahresende 2022 enden. Dennoch 
wollen sich die Sänger nicht ganz aus den Augen verlieren, so 
Wespel, so wurde vereinbart, dass man sich alle zwei Wochen zu 
einen Sängerstammtisch im Gasthaus Hecht trifft. 
  
Zum Schluss der Generalversammlung gab es noch Ehrungen und 
Dankesworte, Beiratsmitglied und Sänger Hermann Miller erhielt 
zu seinem 70. Geburtstag einen Geschenkkorb überreicht, Kassen-
wart Franz Ruf eine Urkunde für 40 Jahre Sängertreue und fast 
25 Jahre Funktion als Kassierer, Revisor und Sänger Robert Held 
bedankte sich bei Franz Härter für 33 Jahre Dienste als Chorlei-
ter, bei Franz Ruf für die langjährige Kassierertätigkeit und bei 
Siegfried Wespel für 10 Jahre Vorstandsvorsitzender und zuvor 29 
Jahre als Kassenwart im Verein. Den drei Funktionären überreich-
te Held ein Weinpräsent und deren Frauen einen Blumengruß. 
Etwas wehmütig gab Vorstand Siegfried Wespel den Dank an die 
Sänger und den im Ehrenamt tätigen zurück mit der Bemerkung: 
„Heute hat die letzte Generalversammlung stattgefunden und 
damit ist das Vereinsleben des Männergesangvereins Liederkranz 
Reinstetten erloschen“. Mit ein paar Liedern, zusammen mit den 
Ehemaligen gesungen und einem letzten Gruppenfoto schloss 
die Veranstaltung.
 

Der Gesangverein präsentiert sich zum letzten Mal mit aktiven und
ehemaligen Sängern. Foto: Georg Keller

Sportverein Reinstetten e.V.

Generalversammlung des Sportverein Reinstetten e.V. 
Hiermit lädt die Vorstandschaft des Sportverein Reinstetten e.V. 
seine Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich zur diesjäh-
rigen Generalversammlung am Freitag, 30.09.2022, um 20:00 
Uhr ins Sportheim des SV Reinstetten ein. 
Tagesordnung 
 1. Begrüßung 
 2. Bericht des Vorstandes 
 3. Bericht der Schriftführerin 
 4. Bericht der Kassiererin 
 5. Bericht des Jugendleiters 
 6. Bericht der Abt. Fußball 
 7. Bericht der Abt. Freizeitsport 
 8. Bericht der Abt. Leichtathletik 
 9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Entlastung 
11. Wahlen 
12. Ehrungen 
13. Anträge, Wünsche und Verschiedenes 
Anträge sind bis zum 23.09.2022 beim Vorstand einzureichen.
 
Spielbericht Damen 1 
SV Reinstetten - SV Mietingen    1:1 (1:1)
Zum diesjährigen Saisonauftakt der Regionenliga 6 war der SV 
Mietingen im Waldstadion zu Gast bei unseren Damen 1. In den 
ersten 20 Minuten war der SVR überwiegend im Ballbesitz. Die 
restliche erste Halbzeit verlief ausgeglichen. Dem SV Mietingen 
gelang es dann kurz vor der Pause zum 0:1. Das wollte der SV 
Reinstetten nicht auf sich sitzen lassen und glich im Gegenzug 
durch Kathrin Haas zum 1:1 aus. In der zweiten Halbzeit war 
das Spiel sehr ausgeglichen, wobei beide Mannschaften noch 
ein paar Chancen vergaben. Somit endete die Partie mit einem 
1:1 Unentschieden. 
Tore: 0:1 Melanie Egle (42), 1:1 Kathrin Haas (45) 
  
Vorschau: 
Sonntag, 25.09.22 12:15 Uhr SV Deuchelried - SV Reinstetten
 
TSV Laubach e.V.

Zum Saisonstart zwei klare Siege 
Bezirksliga Herren 
TSV Laubach – TTF Liebherr Ochsenhausen III 9:1 
Nach der Sommerpause empfing Laubach zu Hause den TTF Lieb-
herr Ochsenhausen zum Lokalderby. 
Nach den Eingangsdoppeln durch Daniel Egle/Frank Meisterhans 
(3:2) und Jochen Keller/Elias Egle (3:2) ging der TSV zunächst 
mit 2:1 in Führung. Es folgten klare Einzelsiege von D. Egle 
(3:0), Frank Riedmüller (3:1), Keller (3:1), Meisterhans (3:1), 
Thomas Wiest (3:1) und E. Egle (3:0) zum 8:1-Pausenstand. Für 
den letzten fehlenden Punkt ging erneut D. Egle - die Laubacher 
N° 1 - an die Platte. Nach kurzem Schwächeln kehrte er beim 
0:2-Satzrückstand zu seiner gewohnt konzentrierten Leistung 
zurück und erkämpfte sich im fünften Satz mit 11:7 den Sieg.
Damit machte er für den TSV mit 9:1 den ersten Saisontriumph 
perfekt. 
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Kreisliga A Herren II 
TSV Laubach II - TSV Laupheim III 9:4 
Weniger gut gelang zunächst der Start der Herrn II beim zweiten 
Heimspiel des Tages. Die Eingangsdoppel 2 und 3 gingen knapp 
verloren, nur Gerhard Saalmüller/Josef Grieser erzielten im fünf-
ten Satz mit 11:3 einen Punkt. Laubach begann jedoch sofort, 
den 1:2-Rückstand aufzuholen. 
Saalmüller (3:0), Grieser (3:2) sowie die beiden Jugendspieler 
Matthias Keller (3:0) und Simon Süka (3:0) gelang es dank guter 
Leistung bereits im ersten Durchgang das Spiel zu wenden und 
mit 5:4 die Führung zu übernehmen. 
Nach der Pause folgten weitere Einzelsiege von Saalmüller (3:1), 
Grieser (3:2) und Michael Zweifel (3:0). Auch M. Keller bewies 
Nervenstärke und konnte nach seinem erneuten Sieg mit der 
Mannschaft den 9:4-Erfolg feiern. 
  
Am kommenden Wochenende stehen folgende Begegnun-
gen an: 
  
Samstag, 24.09.2022 
Bezirksliga Allgäu-Bodensee Damen 
18.00 Uhr TSV Laubach - SV Deuchelried III 
Am Wochenende beginnt auch für die Damen in die Saison. Sie 
empfangen ihre Allgäuer Gäste in der heimischen Halle. 

Kreisliga A Herren II 
19.00 Uhr TSV Laubach II - VFB Gutenzell 
Nach ihrem Auftaktsieg vergangene Woche bestreiten die Herren 
II ihr zweites Heimspiel mit einem Lokalderby gegen Gutenzell. 

Wir wünschen den Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach
 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Pflegende Angehörige mit Politikern  
im Gespräch 

Am Mittwoch, 5. Oktober, von 15.00 bis 17.00 Uhr treffen sich 
interessierte pflegende Angehörige aus der Region mit Politkern 
aus den Landkreisen, Land und Bund im Martin-Luther-Gemeinde-
haus, Waldseer Straße 18 in Biberach zum Thema „Pflegenotstand 

zu Hause während und nach Corona“. Seit mehr als 30 Jahren 
bieten Diakonie und Caritas in Gesprächskreisen für pflegende 
Angehörige einen Raum zum Austausch und Kraft schöpfen. Pfle-
gende Angehörige, die um eine Ihnen anvertraute Person Sorge 
tragen, haben an diesem Nachmittag die Gelegenheit, mit Po-
litikern über ihre Erfahrungen zu sprechen und vielleicht auch 
Ideen einbringen, wie ihre Situation verbessert werden kann. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Zur Organisation von Kaffee und Kuchen oder Mitfahrgelegenheiten 
ist eine Anmeldung bis 30. September erforderlich bei Daniela Wie-
demann, Caritas 07351/8095-190 E-Mail hia@caritas-biberach- 
saulgau.de oder Karl-Heinrich Gils, Diakonie 07351/1502-50 
E-Mail: gils@diakonie-biberach.de melden. 
Weitere Infos unter www.basisversorgung-biberach.de. 
Bitte kommen Sie nur gesund zur Veranstaltung, bitte bringen 
Sie einen eigenen Mund-Nasen-Schutz mit und bitte halten Sie 
die geltenden Abstands- und Hygieneregeln ein.
 

Pflege zu Hause ist möglich – aber wie? 

Die meisten älteren Menschen möchten bis zu ihrem Lebensen-
de daheim leben. Dies ist in vielen Fällen möglich, aber oft fal-
len Entscheidungen nach Krankheitseinbrüchen unter Zeitdruck. 
Damit Angehörige und ältere Menschen sich vorher ohne Stress 
informieren können, bieten die AOK Ulm-Biberach, die ökume-
nische Sozialstation Rottum-Rot-Iller und die Pflegebrücke von 
Diakonie und Caritas mit Unterstützung der Gemeinde Erolzheim 
einen Orientierungsabend am Freitag, 7. Oktober, von 17.00 - 
20.00. Uhr im kath. Gemeindehaus, Marktplatz 6, Erolzheim. 
Teilnehmen kann jeder Interessierte kostenlos, auch wenn er 
einen anderen Pflegedienst nutzt oder Mitglied einer anderen 
Kranken-/ Pflegekasse ist. 
Carolin Maunz, AOK Pflegeberaterin wird die Unterstützungs-
möglichkeiten der Pflegeversicherung vorstellen. Zwei Drittel 
der Betroffenen, selbst als Schwerstpflegebedürftige, werden von 
Angehörigen daheim versorgt. Die pflegerischen Handgriffe kann 
man bei einem Pflegekurs üben bzw. durch Anleitung der Sozial-
station lernen. Manuela Kieper, Sozialstation Rottum-Rot-Iller, 
wird ihre Arbeit mit Pflege, Betreuungsgruppen usw. sowie der 
Nachbarschaftshilfe vorstellen. 
Auf rechtliche Fragestellungen wie Unterhalt vom Ehepartner 
oder erwachsenen Kindern, Vorsorgevollmacht/ Betreuung, Pa-
tientenverfügung wird Karl-Heinrich Gils, Diakonie – Hilfen im 
Alter eingehen. Manche Angehörige spüren, dass sich beim Be-
troffenen psychisch etwas verändert. Auf Wunsch wird man die 
unterschiedlichen Symptome einer Demenz im Vergleich zu einer 
depressiven Reaktion erläutern. Auf die Fragen und Wünsche der 
Anwesenden gehen die Referenten ein. 
Zur Vorbereitung bitte anmelden bis spätestens 30.09.2022 
bei der Gemeinde Erolzheim, Nicole Gallinger, Tel.  
07354/9318-0; E-Mail: poststelle@erolzheim.de mit Name 
und Adresse.
 

Biberacher Weg:  
„Kurs Demenz – Wissen für Zuhause“ 

Am Dienstag, 4. Oktober 2022, startet der umfassende Online-
kurs: „Demenz – Wissen für Zuhause“ mit dem Modul 1 mit ins-
gesamt 10 Terminen. 
Menschen mit einer dementiellen Erkrankung zu betreuen, zu 
pflegen und zu aktivieren, ist für Angehörige, ehrenamtlich En-
gagierte und Fachkräfte eine Herausforderung. Deswegen bieten 
verschiedene Institutionen innerhalb des Netzwerk Demenz im 
Landkreis Biberach diesen Kurs an. Das Programm beinhaltet In-



16 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 38  ·  23.09.2022

formationen zum Krankheitsverlauf, zu den Leistungen der Pflege-
kassen, zum Umgang und zur Alltagsbegleitung sowie zum Betreu-
ungsrecht. Die Dozenten sind Fachleute mit langjähriger Erfahrung. 
Eine Teilnahmebestätigung wird am Ende des Kurses übergeben. 
Ein Teilnehmerbeitrag entsteht nicht, er wird von den Pflege-
kassen übernommen. 
Schriftliche Kursanmeldung bei: Daniela Wiedemann, Caritas 
Biberach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, E-Mail:  
hia@caritas-biberach-saulgau.de 
Weitere Informationen unter: www.netzwerk-demenz-bc.de
 

Gesprächskreis für Frauen mit und nach 
Krebs Laupheim 

Treffen im Zentrum für Älterenmedizin Laupheim
Das Leitmotiv des Gesprächskreises für Frauen mit und nach 
Krebs Laupheim ist Hilfe zur Selbsthilfe. Als Ansprechpartner für 
alle Frauen, die von einer Krebserkrankung betroffen sind oder 
waren, informiert und begleitet die offene Gruppe den eigenen 
Weg im Umgang mit der Krankheit. Dabei bietet sie Raum für 
Begegnungen und Gespräche und hilft dabei, sich gegenseitig 
Mut zu machen und das Leben bestmöglich positiv und aktiv zu 
gestalten. Die Themen des Gesprächskreises werden je nach den 
Bedürfnissen der Teilnehmerinnen ausgewählt. Zur nächsten 
Veranstaltung am Dienstag, 4. Oktober 2022, sind Interessierte 
herzlich eingeladen. Das Treffen findet dabei unter Einhaltung 
der gebotenen Hygienevorgaben und Abstandsregelungen statt. 
Interessierte werden gebeten bei vorhandenen Erkältungssym-
ptomen von einer Teilnahme abzusehen. Die Gruppe trifft sich 
um 15.00 Uhr im Seminarraum des Zentrums für Älterenmedizin 
in Laupheim (ehem. Sana Klinik Laupheim).
 

Selbsthilfegruppe Polyneuropathie 

Monatliches Treffen im Zentrum für Älterenmedizin 
Polyneuropathie (PNP) ist der Oberbegriff für verschiedene Er-
krankungen des peripheren Nervensystems. Dabei ist ein Teil des 
Nervensystems in seiner Funktion gestört, typische Beschwerden 
sind Schmerzen oder Empfindungsstörungen wie Kribbeln, Bren-
nen, Hitze- oder Kältegefühle in Füßen, Beinen, Händen oder 
Armen. Die Selbsthilfegruppe Polyneuropathie bietet Betroffe-
nen die Möglichkeit, Erfahrungen mit der Krankheit, Therapie-
möglichkeiten sowie Krankheitserlebnisse auszutauschen und 
zu besprechen. Der nächste Gesprächskreis findet am Mittwoch, 
5. Oktober 2022, um 14 Uhr  im Speisesaal des Laupheimer 
Zentrums für Älterenmedizin, ehemalige Sana Klinik, statt. Dr. 
med. Peter Dietz, Notfallmediziner, referiert im Rahmen dessen 
über das Thema „Was tun bei einem Notfall?“. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Weitere Informationen sind telefonisch von Albert Scheffold unter 
07392 7006836 sowie online unter www.info-cidp.de erhältlich.
 

Die Rolle der Eltern bei der Berufswahl  

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Diens-
tag, 27. September, einen weiteren Online-Vortrag im Rahmen 
der Reihe „Zukunft gut finden“ an. Der Titel lautet: „Wie unter-
stütze ich mein Kind im Berufswahlprozess?“ Die einstündige 
Veranstaltung beginnt um 18 Uhr und richtet sich an Eltern, die 
ihrem Kind bei der Berufswahl behilflich sein wollen. Die Refe-
rentinnen geben fundierte Hinweise und Tipps aus der Praxis, 
wie ein Berufswahlprozess angemessen begleitet werden kann. 
Zudem wird darüber informiert, welche Hilfsmittel zur beruflichen 
Orientierung angeboten werden. 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmeldung 
zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset und 
Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone 
benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Durchgeführt wird die monatliche Vortragsreihe mit wechselnden 
Themenschwerpunkten von der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Ulm. Termine und Themen sind in der Veranstaltungsdaten-
bank auf arbeitsagentur.de oder auf der Seite Jugendberufsagen-
tur Alb-Donau/ Ulm unter jubadub.de zu finden.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 

Kochkurs zum Thema „Herbstliche Genüsse in den Vorrat“ 
Zu einem Kochkurs zum Thema „Herbstliche Genüsse in den Vor-
rat“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Mitt-
woch 5. Oktober, ein. Der Kurs findet von 8.30 bis 12 Uhr in der 
Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt.  
Im Kurzvortrag der B-EA-Referentin Ursula Liske bekommen die 
Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer Antworten auf Fragen wie: 
Was beachtet man bei der Haltbarmachung? Einkochen/ Heißein-
füllen - welche Unterschiede gibt es? Ist Blanchieren immer vor 
dem Einfrieren notwendig? Was ist Fermentieren? Wie funktio-
niert die Milchsäuregärung bei Sauerkraut? Anschließend werden 
verschiedene pikante und süße Vorräte angelegt. 
Die Teilnehmer werden gebeten, eine Schürze, zwei Geschirr-
tücher und mehrere kleine Gläser mitzubringen und die aktuell 
geltenden Corona-Regeln zu beachten. Die Kosten für den Kurs 
betragen 15 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Anmel-
dung ist online möglich bis Montag, 3. Oktober, unter www.
landwirtschaftsamt-biberach.de
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Kurs „Wühlmäuse wirksam bekämpfen“ im Museumsdorf  
Wie Hobbygärtner effektiv und umweltschonend Wühlmäuse 
bekämpfen können, zeigt Diplom-Ingenieur Alexander Ego bei 
dem Kurs „Wühlmäuse wirksam bekämpfen“. Der Kurs findet am 
Freitag, 23. September, um 14 Uhr im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach statt. 
Wühlmäuse fressen die Wurzeln oder die Rinde vor allem bei 
jungen Obstbäumen ab und richten dadurch starke Schäden an. 
Die fachgerechte Bekämpfung von Wühlmausschäden ist eine der 
wichtigsten Maßnahmen zur Erhaltung des Streuobstbaus. Der 
Kurs mit Alexander Ego von der Kreisberatungsstelle für Obst- und 
Gartenbau beginnt um 14 und endet gegen 17 Uhr. 
Der Fachmann zeigt, woran man die Schädlinge erkennt und wie 
sie am besten mit der Bayerischen Drahtfalle zu fangen sind. Die 
Fallen sind immer noch die sicherste Art der Wühlmausbekämp-
fung, da sich der Erfolg unmittelbar überprüfen lässt. Zudem wird 
die Natur nicht mit Giftstoffen belastet, und auch die natürli-
chen Feinde der Wühlmäuse – Mauswiesel, Iltis, Raubvögel und 
Katzen – werden nicht ebenfalls vergiftet, wenn sie den Kadaver 
fressen. Treffpunkt für das Seminar ist an der Museumskasse. Die 
Kursgebühr beträgt drei Euro. 
 
Führung „Hausbau früher“ im Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 25. September, können die Besucherinnen und Be-
sucher mit Zimmerermeister Alfred Leuthold in zwei Führungen 
zum „Hausbau früher“ auf Entdeckungsreise im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach gehen. 
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Alfred Leuthold, Zimmerermeister aus Bad Schussenried, kennt 
wie kein Zweiter die Kürnbacher Museumshäuser, schließlich half 
er maßgeblich, die historischen Gebäude nach ihrem Abbau an-
dernorts in Kürnbach wieder zu errichten. Am Sonntag, 25. Sep-
tember, berichtet er in zwei freien Führungen von der Arbeit als 
Zimmermann und wie Fachwerkgebäude konstruiert sind. 
Die Sonderführungen dauern etwa eine Stunde und finden um  
11 und 14 Uhr statt. Es wird lediglich der Museumseintritt fällig, 
eine Anmeldung ist nicht nötig.
 

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V. 

Spendenaufruf 2022 
Vom 8. bis 15. Oktober 2022 findet weltweit die Woche des Se-
hens  statt.  
Laut Definition der Weltgesundheitsorganisation haben 2,2 Mil-
liarden Menschen eine Sehbehinderung oder sind blind. 
Seit 1909 verfolgen wir vielfältige Aufgaben: Wir kümmern uns 
um die berufliche, gesellschaftliche, kulturelle und soziale Teil-
habe blinder und sehbehinderter Menschen und setzen uns für 
Einrichtungen ein, die der Bildung und Weiterbildung blinder 
und sehbehinderter Menschen dienen. Wir sind persönlich nach 
Terminabsprache, per Mail und am Telefon für sie da und helfen 
ihnen bei Fragen weiter. 
Hierfür benötigen wir Ihre Unterstützung! 
In unseren „Blickpunkt-Auge-Beratungsstellen“ informieren wir 
Ratsuchende über Augenkrankheiten wie zum Beispiel den Grauen 
Star (Katarakt), den Grünen Star (Glaukom), Retinitis Pigmentosa 
und andere. Durch die eigene Betroffenheit können die qualifi-
zierten Berater*innen grundlegende Fragen zur Augenerkrankung 
beantworten oder Tipps, Tricks und Schulungen zur Alltagsbe-
wältigung anbieten. 
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt dar-
über hinaus in unseren Bezirksgruppen vor Ort, das heißt auch 
in einer Gemeinde in Ihrer Nähe. 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns, die Arbeit für blinde und 
sehbehinderte Menschen fortzuführen. 
Gerne verbuchen wir diese auf dem Konto bei der Bank für So-
zialwirtschaft,  
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01; BIC: BFSWDE33STG 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart 
Telefon: (0711) 21060-0  
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de    
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de   
 

Bio-Musterregion Landkreis Biberach  
beteiligt sich mit Veranstaltungen an 
Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg 

Was unterscheidet den ökologischen Landbau eigentlich von der 
konventionellen Landwirtschaft? Was machen die Bio-Landwirtin-
nen und -Landwirte im Alltag konkret anders? Was heißt „Bio“ 
bei der Verarbeitung? Wie ernähren wir uns in Zukunft? Welche 
Rolle spielt der Ökolandbau beim Klimaschutz, in Sachen Biodi-
versität und in der Zukunft? Geht Bio für alle, immer und überall? 
Um diesen Fragen auf den Grund zu gehen, koordiniert das Mi-
nisterium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
(MLR) mit den Verbänden des ökologischen Landbaus und den 
Landwirtschaftsverbänden Baden-Württemberg die „Öko-Aktions-
wochen Baden-Württemberg“, die vom 19. September bis zum 
30. Oktober 2022 stattfinden. 

Bio-Erzeugerbetriebe und Akteure aus Verarbeitung, Handel und 
Gastronomie sowie viele weitere spannende Partner des Ökoland-
baus in Baden-Württemberg bieten eine Vielzahl an Veranstal-
tungen und Aktionen, um Bio für Jung und Alt mit allen Sinnen 
erlebbar zu machen. 
In der Bio-Musterregion Biberach finden beispielsweise Hof-
besichtigungen mit Käseproben auf dem Ziegenhof Makary in 
Unteropfingen am Samstag, 24. September, sowie am Samstag,  
22. Oktober, und der Oberschwäbische Bio-Markt in Ochsenhausen 
am Samstag, 8. Oktober, statt. Alle Informationen und den Ver-
anstaltungskalender gibt es unter www.öko-aktionswochen-bw.de 
Der ökologische Landbau ist in Baden-Württemberg traditions-
reich und vielfältig verwurzelt. Nicht nur in Krisenzeiten zeigt 
sich sein hoher Stellenwert für eine stabile und sichere Versor-
gung der Region mit Nahrungsmitteln. Bis zum Jahr 2030 will 
das Land im Rahmen des Bio-Aktionsplans 30 bis 40 Prozent der 
landwirtschaftlich genutzten Flächen in Baden-Württemberg 
ökologisch bewirtschaften.
 

Die Kolpingfamilie Mietingen lädt zu den 
Theateraufführungen 

Samstag, 1. Oktober 2022 
um 19.30 Uhr (Saalöffnung 18.30 Uhr) 
Sonntag, 2. Oktober 2022 
um 13.30 Uhr (Saalöffnung 13.00 Uhr) und 
um 19.30 Uhr (Saalöffnung 18.30 Uhr) 
in der Mehrzweckhalle in Mietingen ein. 
Die Laienspielgruppe präsentiert die Bahnhofs-Komödie „Es fährt 
kein Zug nach Irgendwo“ in drei Akten von Winnie Abel. 
Karten sind vom 12. bis 30. September im Vorverkauf bei der 
Volksbank in Mietingen erhältlich, Preis 7,00 €. An der Abend-
kasse beträgt der Eintrittspreis 8,00 €.
 

Am Samstag, 8. Oktober, lockt das  
„Marchtaler Glocken- und Orgelkonzert“ 
nach Obermarchtal 

So etwas gibt es nur ganz selten: Ein „Glockenkonzert“. Und das 
mit dem größten historischen Geläut in ganz Deutschland. Das 
Münster in Obermarchtal verfügt über sagenhafte 13 Glocken. 
12 davon sind aus dem 14. bis 18. Jh., die meisten sind von 
1688! Ebenfalls selten: ein von Diözesankirchenmusikdirektor 
Walter Hirt gespieltes Orgelkonzert mit Werken der (auch ober-
schwäbischen) Klassik. 
Doch der Reihe nach. Der Förderverein für Kirchenmusik und 
Klosterkultur Obermarchtal lädt die Öffentlichkeit aus nah und 
fern ein zu einer Jubiläumsveranstaltung. 
Vor genau 10 Jahren war die zwei Jahre dauernde Restaurierung 
der Orgel im Münster Obermarchtal abgeschlossen. Sie gehört 
zu den bedeutendsten Orgeln Europas. 1777-1780 errichtet von 
dem genialen Orgelbauer Johann Nepomuk Holzhey stellt sie ein 
Juwel des barocken Orgelbaus dar. 
Grund genug, zu feiern und insbesondere den Ohren etwas Ein-
maliges zu bieten. 
Das „Marchtaler Glocken- und Orgelkonzert“ beginnt am Sams-
tag, 8. Oktober, um 16:30 Uhr mit einem dreiviertelstündigen 
geführten „Glockenkonzert“ durch den Kustos der Holzhey-Or-
gel, Gregor Simon. Nach einem Kurzvortrag zur „Oberschwäbi-
schen Klostermusik“ von Dr. Michael Bißwanger gibt es einen 
gemütlichen Plauderteil mit Imbiß. Anschließend, ab 19 Uhr, 
wird Diözesankirchenmusikdirektor Walter Hirt ein Konzert auf 
der Holzhey-Orgel geben mit Werken oberschwäbischer Barock-
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Ochsenhausen
Einöden/Mitt elbuch

für das Gebiet: Balthasar, Decker, Eyris, Nägele, Oberbauer, 
Ziegelhütt e, u.a.  

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Zeitaufwand ca. 1,5 Stunden
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
vorzugsweise per E-mail als pdf-Datei an:
m.weitzmann@zimmererzentrum.de

Leipzigstraße 13, 21 und 41
88400 Biberach
Telefon 07351 - 440910
www.zimmererzentrum.de

Wir suchen Verstärkung!

Zimmermeister 
für die Aus- und Weiterbildung 

(m/w/d)

Elektriker (m/w/d)

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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komponisten, dem bezaubernden Kleinod „Suite carmelite“ von 
Jean Françaix und einer Orgelbearbeitung der Ouvertüre zu „Die 
Hochzeit des Figaro“ von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Der Eintritt zur Jubiläumsveranstaltung ist frei, es darf aber ger-
ne gespendet werden. 
Herzliche Einladung in die Klosteranlage Obermarchtal! Bei 
schlechtem Wetter findet das Glockenkonzert bei geöffneten 
Fenstern im Münster statt, bei gutem Wetter im Prälatengarten 
(Südseite des Münsters).
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BAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Morgen zuhause sein.
Mit MEINER Bank! 
Wir machen den Weg frei.

Volksbank Raiffeisenbank
Laupheim-Illertal eG

VR-ImmoCenter.de

Jetzt
Termin

vereinbaren!

Ganz bequem.
Einfach den 
QR-Code scannen!

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

BAUEN TROTZ STEIGENDER KOSTEN
Mit dem passenden Konzept lässt sich der Traum vom Eigen-
heim noch verwirklichen

Mit Fertighäusern und einer gu-
ten Planung bleibt der Traum vom 
Eigenheim im Grünen realisierbar. 
Foto: djd/www.danwood.de

(djd). Steigende Grundstücksprei-
se und hohe Baukosten lassen es 
immer schwieriger erscheinen, 
den Traum vom Eigenheim zu 
verwirklichen. Mit einer guten 
Planung kann man die Preise 
dennoch im Zaum halten, bei-
spielsweise indem die Familie 
ihre Wohnbedürfnisse kritisch 
hinterfragt und realistisch ein-
schätzt. Auch Fertighäuser sind 
eine interessante Option. Der 

Hersteller Danwood zum Beispiel bietet mit transparenten Preisen 
und einer mehrmonatigen Festpreisgarantie hohe Planungs- und 
Kostensicherheit. Die eigentliche Bauphase ist kurz: So steht der 
Rohbau bereits nach zwei Tagen, der schlüsselfertige Ausbau ist in-
nerhalb weniger Wochen abgeschlossen. Energiespartechnik mit 
einer Wärmepumpe und optional einer Fotovoltaikanlage samt Bat-
teriespeicher sorgt für dauerhaft niedrige Verbrauchskosten.



 

St. Elisabeth-Stiftung

ASSISTENZKRÄFTE (m/w/d) 
für Menschen mit Behinderung
Heggbacher Wohnverbund in Heggbach,
50 - 100 %, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

St. Elisabeth-Stiftung

FACHKRÄFTE (m/w/d) auf einer 
Wohngemeinschaft mit Menschen 
mit Unterstützungsbedarf 
Heggbacher Wohnverbund in 
Heggbach, 75 %, unbefristet

HEILERZIEHUNGSPFLEGER 

oder PÄDAGOGISCHE 

FACHKRAFT (m/w/d) 
Heggbacher Wohnverbund in 
Heggbach, 50 - 90 %, unbefristet

ASSISTENZKRAFT (m/w/d) 
auf einer Wohngruppe für Menschen 
mit Behinderung 
Heggbacher Wohnverbund in 
Heggbach, 50 - 90 %, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

Für unsere neue Tagespflege im Wohnpark 
Rottuminsel in Ochsenhausen suchen wir:

PFLEGEFACHKRAFT 
(m/w/d) in der Tagespflege  
Vollzeit/ Teilzeit, unbefristet

BETREUUNGSKRAFT 
(m/w/d) nach § 43 b SGB XI in der Tagespflege
40 - 60 %, unbefristet 

www.st-elisabeth-ggmbh.de
#komminsteam

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

STELLENANGEBOTE


